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Pfarrer in Fellbach 1574–1647 
 
Der Pfarrer Georg Conrad Maickler (1574–1647) 

gehört zu den bedeutendsten Persönlichkeiten 
Fellbachs, von der sich noch heute viele Spuren im 
Ort erhalten haben. 

 
Seine Kirchenbücher dokumentieren die leidgeprägte 

Zeit des Dreißigjährigen Krieges, in die der größte 
Teil seines Wirkens fiel. Doch nicht nur als Chronist 
spielte Maickler eine wichtige Rolle – er war ebenso 

Seelsorger, Theologe und weithin anerkannter 
Dichter, ein gekrönter »poeta laureatus«, der in 

seiner Vielseitigkeit das Ideal des frühneuzeitlichen 
humanistischen Gelehrten verkörperte. Die minutiös 

recherchierte und auf Originalquellen basierende 
Biografie »Georg Konrad Maicler, Pfarrer in 
Fellbach«, verfasst von Karl Friedrich Werner, der 

seit 1849 selbst Nachfolger Maicklers auf dem 
Fellbacher Pfarramt war, erschien erstmals 1855 in 

den von Werner herausgegebenen Sammlungen für 
Liebhaber Christlicher Wahrheit und Gottseligkeit. 
 

Sie liegt hiermit erstmals in einer modernen Ausgabe 
vor, der als Anhang zudem die Leichenpredigt auf 

Maickler des Cannstatter Dekans Friedrich Kieß von 1647 beigegeben ist. 
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